
 

 

 

Wodeer Technologie Europe 
GmbH zieht nach Adelberg –  

Innovationszentrum für 
Automobilindustrie entsteht                                                                     

 

Die Wodeer Technologie Europe GmbH, Tochterunternehmen der renommierten Zhejiang 
WODEER Technology Group Co., Ltd., verlegt ihren Standort von Schorndorf/Miedelsbach 
nach Adelberg. Der Umzug markiert einen wichtigen Meilenstein für das Unternehmen und 
die Region, denn Adelberg wird künftig ein bedeutender Standort für Forschung, Entwicklung 
und Produktion im Bereich der Automobilindustrie. 

Die Muttergesellschaft mit Sitz in Taizhou, Zhejiang (China) ist ein weltweit führender 
Hersteller von Automobilkomponenten, elektronischen Geräten, Präzisionsbauteilen und 
Leichtbauprodukten. Mit zwei großen Produktionsstandorten in China und neun Forschungs- 
und Entwicklungszentren – darunter eines in Stuttgart – beschäftigt das Unternehmen über 
700 Ingenieure und hält mehr als 300 Patente. 

WODEER pflegt enge Partnerschaften mit namhaften Automobilherstellern wie Volkswagen, 
Audi, Porsche, Daimler-Benz, Stellantis , Renault, General Motors, BYD, NIO und vielen 
weiteren. Mit einem Marktanteil von über 80 % bei Hall-Sensoren, 70 % bei Zündspulen 
und 60 % bei bürstenlosen Motoraktuatoren ist das Unternehmen ein zentraler Akteur in 
der globalen Automobilzulieferindustrie. 

In Adelberg wird zunächst ein Büro mit rund 18 Mitarbeitenden eingerichtet. Bis Ende des 
Jahres soll auch das Labor vollständig umgebaut und betriebsbereit sein. Die 
Produktionsstätte wird bis Ende 2026 fertiggestellt, mit dem Ziel, hochspezialisierte 
Sensoren für die Automobilindustrie sowie E-Oil Pump zu fertigen. 

 

„Wir freuen uns sehr, in Adelberg eine neue Heimat für unsere europäische Niederlassung zu 
finden. Der Standort bietet ideale Voraussetzungen für Wachstum, Innovation und die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze“, so die Geschäftsführung der Wodeer Technologie Europe 
GmbH. 

 

Mit dem neuen Standort setzt WODEER ein starkes Zeichen für die Zukunft der Mobilität – 
innovativ, nachhaltig und lokal verankert. 


